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Web 
--- I ugail Moll non Loup City de- 

ßssdei stchm hier in arzilicher Behandlung. 
-- Die Gattin von Julius Gündel 

ist seit einigen Tagen auf der Kranken- 
cis-. 

—- Pitkins Stallfatde, garantirt für 
s Jahre, 75c per Gallonr. 

D e h n ke ä- C o. 

—- Fran Harry Schickedantz non St. 
Paul weilt hier ze Besuch dei ihren Ver- 
wandten. 

— Dienstag erhielt Jacad Winden- 
gel die Nachricht vom Tode feines Bru- 
ders Charles Windnagel zu Etchernine, 
Canada. 

—- Bei der Dienstags-Veriammlung 
der Vorwärts Lage der Hermannssöhne 
wurden Henry Urss, Jürgen Knuth und 
Henry Lohman eingeführt und wieder 
mehrere Mitglieder vorgeschlagen. 

—- Wieder einmal ist ein Opfer der 
Unporsichtigkeit mit Gewehr zu verzeich- 
nen. Es ist der 19 Jahre alte Fred 
Gaver, der den unteren Theil feines rech- 
ten Armes verloren hat. Er und fein 
Bruder fuhren aufs Feld, um ein Fu- 
der Alfalfa zu holen und hatten sie eine 
Flinte mitgenommen, urn vielleicht etwas 
zu schießen, falls ihnen Hühner oder 
Enten in den Wurf kämen. Beim Fah- 
ren kutschte die Flinte und drohte, vom 

Wagen zu fallen, weshalb Fred sie zu- 
rilckfchob. Jrgendwie versing sich der 
Drücker, der Schuß ging lag und zer- 
fchrnetterte den rechten Unterartn Fred’s.» 
Die schwere Verletzung wurde mit einem 
Taschentuch verbunden, was die Blutung i 

einigermaßen hinderte und holte man 

Dr. Räder, welcher die Ueberführung 
des Verunglückten nach dem Hospital an- 

ordnete, da die Amputatian des verletz- 
ten Gliedeg unterhalb des Ellbogeng 
nothwendig war. Der Vater des Jüng- 
lings, der Schneider Gar-er, ist auch ein 
Krüppel, indem ihm vor Jahren auf 
einer Kreuzung der U. P. Bahn hier ein 
Bein adgefahren wurde· 

—- Ein braver, aufopfernder Mann 
ist gewiß Or. Georg Pöhl, der, urn ein 
kleines Kind zu retten, kein Bedenken 
trug, fein eigenes Leben aufs Spiel zu 
setzen und für den Rest feines Lebens 
zun: Krüppel wurde. Es war eine he- 
roiiche That, als Pöhi das Kind des 
Statwnsagenien Ussary vom sichereni 
Tode retiete und hat er sich durch dieselbe( die Bewunderung der ganzen Welt er« 
worden, denn über die ganze zioilisirteJ 
Welt ist der Bericht über PöhPS That« 
durch die Zeitungen bekannt geworden,« 
indem die größten Blätter ganze Seiten 
darüber brachten. Pöhl ist ein armer 

Mann und aus immer ein Krüppel, aber 
er kann darauf rechnen, daß seine Mit- 
bürger sich seiner erinnern werden bei 
der Wahl im November und ihn für das 

Amt erwählen werden, für das seine 
Freunde ihn in Vorschlag brachten, näm- 
lich als Couniy-Clerk. Pöhl ist nicht 
nur ein braver und oufopferungswilli- 
ger, sondern auch sonst ein liebenswürdi- 
ger und freundlicher Mann und wird, 
wenn er im Courtbaiis om Pult des 
Clerks feinen Amtgpslichten nachkommt, 
Jeden aus dirs Zuvorkornmendste behan- 
deln. Wir erwarten mit Bestimmtheit, 
Georg Pöhl als unseren nächsten Conn- 
tyclerk zu sehen. 

— Unsere Republiknner haben jetzt 
den Anfang damit gemacht und uns ein 
Frauenzimmer für einen Countybearnten 
vorgeschlagen und das Nächste wird wohl 
sein, daß sie uns mit Fraueiiftiminrechi 
auf die Bude rücken. Wir sind nun 

zwar völlig mit dem Wort unseres größ- 
ten Dichters einverstanden, »Ehr» die 
Frauen« u. s. w , aber ebenso sind wir 
der Ansicht, daß die e ch t e F r a u ihren 
Wirkungskreis nicht ini politischen Trei- 
ben und Aemterjägerei zu suchen hat, 
sondern ihre Thäiigteii auf ganz andere 
Suchen lenken wird. Wir glauben 
nicht, daß die Stimmgeber unseres 
County’s gewillt sind, weibliche County- 
bemnte zu erwählen und sollte den Her- 
ren, welche uns das zumuthen, unsere 
Meinung gehörig eingerieten werden. 
Es scheint schlimm auszusehen bei den 
Republikanern, wenn sie im ganzen 
County nicht einmal einen tüchtigen 
Mann für des Inn eines Schulsuperim 
tendenten austreiben können und uns dei- 
wegen ein Mädchen aufottroyieren wol- 
len, das vielleicht besser thöte, Strümpfe 
zi- fteoieis, Brod in hocken und eine 

schalt Cyuiie OW zu Loche-it Ja dct 
« Richtung würd-I ihre Verdimäe sicher 

users-un werden, oder alt Tut-type- 
atnte wünschen wir uns tüchtige M it n- 
n e r. 

Oeffentliche Auktionl 

Am Dienstag den 10. Okt. auf mei- 
ner Faun, R Meilen non-westlich von 

Grund Island, (1 Meile nord und I 
Meile oft von Taylor’s Rauch, begin- 
nend 11 Uhr Born-. Zum Verkauf ge- 
langen: 29 Kon Vieh, darunter 10 gute 
Milchkühe; l Gespann gute Arbeitspla- 
de, I dreijähriges Fällen, Ferkel, Ge- 
schirre, sowie alle Fekmmaschiaen die zu 
einer gut einserichietea Form gehören, 
25 Tonnen Illfalfth 30 Icker Com im 
Feld usw« Trfkifcheagen zu Mittag. 

Jeeoi Seil-eri, Eigenth- 
msfist von schloß-spielt 

Unserdsulichkeit siört beinahe immer 
— T- mit oder maiser de- Sethf Und Ist Oft 

die Ursache von Schlaflosigleit Viele 
I 

» ambexlalp l 
theilt IM- 

Mmsäd 

k» ..,....,,. « 

·- Oeo. Nathan-n und Frau von 

Vlair weilen hier zu Besuch. 
—- John Martinsen ist dabei, sein 

Wohnt-aus auszubauen und zu vergrö- 
ßern· 

— Wm. Joehnek ist wieder nach Lea- 
oitt, um die dortige Zucker-Campagne 
mitzuwachetn 

—- höchste Preise fiir Farmprodutte, 
U. R. Bollwer, Eurer-nächste Thür 
zu Dehnke’s. Deutsch gesprochen. 

—- Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrischung bedürfen Jederzeit 
freundliche Aufwartung. 

— Benutzt die ,Best Hack Line« 
wenn Ihr eine erster Klasse Droschle de- 
nuhen wollt. J. P. Windolph, Eigen- 
thümer, Andrew Andersom Manaqer. 

— Die Familie unseres Herausge- 
bers wurde heute in tiefe Trauer verseht 
durch den plötzlich eingetretenen Tod des 
jüngsten Töchterchens, Olga, im Alter 
von 10 Monaten und 6 Tagen. Das 
Kind war sonst ganz wohl und nur seits 
gestern etwas unruhig. Heute Morgen» 
wurde der Zustand plötzlich schlimm und 

ywurde sofort nach einem Arzt geschickt, 
Tder aber oerspätet eintraf und war das 
Kind schon todt. Es war ein allerlieb- 
stes kleines Mädchen und trifft der Ver- 
lust desselben die Familie sehr schwer 
Das Begräbniß wird am Sonntag den 
I. Okt» Nachmittags 2 Uhr, vorn 

Trauerhause aus stattfinden. 
—- Ein Einbrecher verschafer sich por- 

letzte Nacht Einlaß in das Haus von 

John Thomson an östl. ster Straße. 
Thomson arbeitet Nachts in den U. P. 
Shops und die Frau war zu Hause und 
hatte eine Tochter von Den. und Frau 
Pleyte bei sich. Plötzlich hörte Frau 
Thomson ein Geräusch in der Küche und 

sah Jemand zum Küchenfenster herein- 
steigen. Sie und das Mädchen sternm- 
ten sich gegen die in das Schlafzimmer 
führende Thür, welche der Kerl zu öffnen 
versuchte und zwar mit aller Gewalt 
Er kam auch mit dem Arm hindurch unn 

fuchtelte mit einem Messer herum. Die 
Frauen schreien aus Leibeskräften, sodaß 
die Nachbarn es hörten und herbeilarnern 
Als der Verbrecher Hülfe nahen hörte, 
nahm er Reißaus und war trotz allen 
Suchens nicht zu finden· Ob er Rauh 
oder sonst etwas beabsichtigte, läßt sich 
nicht sagen. 

— Jim Dunkel lies bereits dei seiner 
ersten Kandidatur vor zwei Jahren sehr 
gut und dieses Mal wird er sicher ge- 
wählt werden« Dunkel wird einen guten 
Sheriss angeben, den wir sehr gut ge-? 

drauchen können, denn leider ist das 
sSheriffäamt seit langer Zeit sehr schlecht 
verwaltet worden nnd noch schlechter 
würde es sein in Händen das von den 
Repudlikanern aufgestellten Hen. Ebn. 
Was dieser sür ein großes Licht ist, ha- 
den wir leider ausgefunden bei seiner 
Thätigteit als Assessor sür Washington 
Township, wo er seinen Verstand in vol- 
ler Glorie leuchten ließ. Wir denken-, 
er hat als Assessor Dienste genug sür’å 
County gethan und sollte er sich lieber 
zur Ruhe letzen als ein Countyatnt zu 
beanspruchen Er gedenkt natürlich, als 
Sherifs einen Ruheposten« zu haben, 
nder wir wollen keinen Sheriff, der sich 
ist seinem Officestuht auscuht, sondern 
eknen, der auf den Beinen ist und etwas 
teiitct Jim Dunkel wird das thun. 

Since-Handschuhe. 
Wir geben 20 Prozent ab on 

GlasesHandschuhen Regulöre Preise: 
81.W, Ist-Lö, 81 65. Tigtonto Prei- 
te: soc. Moo, 81.30. Wir führen 
Die berühmten Eltrandre Handschuhe 
Alle Handschuhe passen nnd garantirt. 

Fri. R. E. Mccann. 

Schatzamtgietretär Shaw 
wird acn t. Februar seinen Posten ver- 

lassen und dann sosort seine Präsident- 
schastg Campagne beginnen. Na, man 
tau! 

Der 24 Jahre alte Bäcker Robert 
Harners in Chieago kam vor einigen 
Tagen nach dem Connty Hospital und 

sagte den setzten, daß er vor etwa L 
Jahren einen Bleislist verschluckt habe, 
dxr ihm nun Schwierigkeiten mache nnd 
hohe er starke Schmerzen in der rechten 
Seite. Sein Fall wurde als Appendis 
ettis erkannt and wurde sosort eine Ope- 
ration soc enoannety bei welcher sich ein 
süns Zoll angee, an einein Ende ges-ih- 
ter Bleistift vorfand, der tin Blinddartn 
steckte. Er wird hergestellt. 

D i e Knights und Ladies of Honor, 
welche letzte Woche ihre Supmne Logem 
Sidung in Jndianapolis hatten, haben 
ein sehr wichtiges Gesetz passitt in Be- 
zug auf Auszahlung der Sierbegelder. 
Es ist bestimmt worden, daß auf Cati- 
fikate, deren Inhaber innerhalb eines 
Jahres nach Aussiellung derselben ster- 
ben, nur ein Drittel des Betrages be- 
zahlt wird; innerhalb zwei Jahren, 
Zweidritielz in drei Jahren 80 Prozent 
und erst noch vollen drei Jahren wird 
der volle Betrag ausbezahlt- 
W 

Illig Wisse-. 
Er m denken, billig eveggekeminen zu 

fein, wenn er, nn dem er sich Verstopfung 
oder Uns-dankt seitz Wa, nich im 
Stande ist seine Gez undg eit »etwas-herzustel- len. Nichtsts ais wi e Dt. Zins e- Liie 

s u 

sitt-e- 
n e, nenehtne 

r spinng 

...- 

«-.I iltlln - 
seen-reimweis m sen-mi- 

toten. 

Grond Island, Red» W. Sept. wol-. 

Behörde versammelte sieh gemäß Ber- 
tngung, alle Mitglieder außer Weldon 
waren anwesend. Protokoll der lehten 
Versammlung wurde oerlesen, korrigirt 
und aus Antrag von Moneries angenom- 
men wie korrigirt. Protokoll der am 

S. Sept. adgehaltenen Speginloersomw 
lang oerlesen nnd aus Antng oon 

Schmidt angenommen wie oerlesen. 
Zuschristen oon der Jnter - Stute 

Bridge Co., Burrough’s Adding Mo- 
chine Co. und der Holton Lumder Co. 
wurden oerlesen und einzureihen bepr- 
dert. 

! Monatsderichte der Grund Island. 
Vonking Co. Commereinl Stute BankJ 
G. J. First Notl. Bank, W. R Bonli 
von Doniphan und Coiro Stute Bank 
wurden oerlesen und einzureiden dem-- 
deri. Die Banken weisen folgende Bi- 
lanzen noch: Grund Island Banking 
Co» 87202.85; Commercinl Stute 
Bank, i2526.88; Firsi Notl. Bank, 
Grund Island, 87828.69; First Notl. 
Bank oon Wood Nioer, Q3264.05; Do- 
niphnn Bank, 1257.22; Cniro Stute 
Bank, 84-43. 

Die Behörde machte dann Pause bis 
um 1:30 Nachm. Zu dieser Zeit Wie- 
deroersammlung, alle Mitglieder außer 
Weldon anwesend s 

Erne: ei ung m Ver sicherungepolire im 
Betrage von r W in der »Gertnon os- 
Freeporst en den Gebäuden her Armes-: 
sum tout-c out-im und dein Armen-! 
sarmeiusscyuß udeuvtesen. 

Ausweis des Echohmeifiers oon nn-? 
kollekmburut Zwei-i für Personalu- 
genthum für Stadt und Connty für Hof-ej 
wurde verleten nnd auf Antrag von 

Gallucher einen-reden deoroett und denn- 
Protokoll einoeileint. i 

Lis« d» iänvtichen Diskurs-. F 
Lake: Joe Gomady «.00. 
Ptaitie MeekI F Bart-et Moll Ism. 

Cleaky is, Frau K. St. Shepaw l ds, Win. 
J. Weiten Os. 

South Loup: M. J. Sneidet 1.41, Sam 
Sneider is. 

Maysieltn W. T. Bellig, Z.!8, Hohn 
Bart 8.52, J. H. have, Is- 

Cametom A. M. Col-, Ess- 
Centet: L. quiuon 3.28, L. C. Lim- 

hell7 1.49, L. N. Milln s.14, Esther Wand 
5.1 

Washington: Wir-. A. Ast-sich Is, Emest 

THan 4.57, Denn- Knipvhals 3.72, August 
öger 9.38, Aug rosig 8.16, C. C. Om- 

doss OB, C. Tkompsvn 5.A). 

s åldax Di. D. Dye 3.78, W. N. Ecton 

Woob Nil-en Ray Dye 3.23, F. T. qkp 
Os, T. P. Nyan 3.15, F. E. Sti well l .60, 
Vige Still-nd 6.55, A. R. Stett 5.18, A. P. 
Willitms 4.17. 

acksom W. N. Ctoots Is, Thos. Nep- 
no ds s Is, W. A. Redhead We. 

South Matte: W. H· Keller 7.72, S. S. 
theu 42c. 

Doniphaat S· B. Gaul 8.06, 
« 

a gib-u- 
Btos. 11.78, Samuel Kinding 3.40. C. ? zi« — Maynatd 4.71, C. A. Not-eng 1.18, 
bmtth Gkain Co. 9.30, H. Wiegen s. 

Stumm-: IMME- 
Stadc Grund Jst-nd. 

J. O. Blanchakd 3 51, W. R. Manto-u 
3·55, Franc Bot-en is, Millch Biyd IS, 

an Btown 4.68, Heut-) E. Becher-er 
.02, P. F. Bullii is, A. H. Luther LZOL 

Bonn Campbell 3.40, You Cattek 40c, L- 
Claybotn s.11, Wams D. Cvle Is- 

Chsi Soll-II is, Jobn Cvtby Os, tHuy 6.olby 
Eis, Glover Colbv is, Golben Colby Is, F. 
Is. Conner 3.47, N. R. Evterlius M, W. T. 
Hsordmg stsc Man; L UoI,IcU02.70 K. A. l TI( oftello. As Meo IToIIIIofIT L-» VIII-es isurhs 

Esss W Is. TcIIIIclSQ--, L J. TavIs-.ss«, J ! 
:.Ic Lavenpou J 51. O. LE. TeijenbaugH Is «-s,(s. « Tenno EIN-, «7. »Ic. TIERE CCIDH !L M vass 28 Maus IIFIqusSLL W 

stmg Lis, Rauch freuen TUT, Juden Raps 
U Mrchael ,sa1,·..s:·".-),Islau-ncesl:!. Fing-TO 
Frcd W ad( M. W. «-«1aIIeIIIhIIIsz, LoIIIS 
GiUIIIeI W, I IT .’"«:ngI; I o 1162,A.X. 
Halm-ad Ist-ei, -I!as Imlnead S-, U. J. 
Auch-L (- I; JL Honig-Z »Z, 2:’. A Hctm 
bch-1-3N--, LU· L LJ " l- IT J. sfc Pvdgcs 
si, L· I!. ):«111Ioi:i5.Ns, L"— III-Ink- M, IF. 

I. Johkx -I.L37«-, J Z. ,I(.1IWIIIS(I Is.47, IS 
»Z. We EI, BE J. II. Kessel l.17, Rmnxes 
Acht-am IZI u. M. :«aII·oII1.iI-,(sseo Lea 
deI T« 1 -- :-:I,-:l III, IS Tsohnes ts, Al- 
bm c »W, Fran! DcctkaIIIim SI, Jnvm 
MAX-»Im .I.'«’·s, anxrs JEAN-II W, skmu Us. 
V. Makeley IULL E.1«".MII!I-le1)83, Jud 
MartIIIsen 2 JU, W. J. Man-s JUIL Hatt-J 
Miller I.86, LISIIIII Bruchte 15.79, Hum) 
Wollen XIV-L S. W. Morle Is.98, W. H. 
Molriion :3.54. RIIIII c. P. Mullen 1.W, 
R. sk. MutcheIou II 1(I Forest Matten Os, 
Gen I Myers 5.55 Is. L. Myem As, Frank 
Lgden 3 40, Glanz Wahl I 16,«Imnk Pemy 
3.i)1, Xamez II PIddIIck öle LM .Vetet 
ion Z.31,B M. Robinson 702, Henn- 
Röhrtasse :i.-38, CI. T» Wetberjord 5 W, A. 
s. Nobetts s.47, Aquin A. Robekts As, 

heil Nobinspn Is.62, Frau M. Rdbiufon 
226, Albert F. Schönstein 20.91, Aug 
Schwiege r 03.00 Frant Sh(rley3.,51 John 
N. Sbultz 3.82, Es J SIIIIIIIOII63N, Al- 
fked SmIIhZT HJ ·Smith 3.,57 Alberc 
Sommers 153,W«.A Soute428. Henty 
Specke As Jud Spethmnn EB. Geo W- 
Spraggini ö. ·«30, WJI Stineng I Ul J. H 
Swanwn Is, meo Takeant4.16, Gut Teiche- 
meyet 3.,40 ·4. L Thomion W Ehr-i A. 
Turnee As, Fran LIIIIIGIIIIIII 83 Jakob 
Wocker .5.62 Gen E. Marions-O Hemmn 
Williams is, L T. Wintlet ZW, A. R- 
Woleou Is, J. A. Youngl.,7s J. A. Zeig- 
let 10.10 

Summa 842231. 

Der Coukthqus- und Geisngnißaas- 
fchuß berichten wie folgt: 

III den schw. Vorsiher und die Be- 
hörde der Sapetpifpken von shall Conn- 
iy, Nebr. 

Wende han«-Wir, Ihr Comite 
für Courthsus IIIIII Gefängniß, bitten 
berichten III Meier baß auf unsere Ver- 
anlassung Heuty Ich-eh Otto III-feste 
und die United States Jidellty « Gua- 
..thu Co. von Hammer-, Mut-stund, 

n fes-sub des neues Deches des 

E gethan-I bete-Hei Use wurde-, ie- 
sie das Verlckneexy da de ecbe esse-irr IIII is III-set Uhren Z and g recht 

IeIu Iß see von den Genaue-ten Tsem Ieisp gesellten Sees-rie- Dr. 

Mcys CO. Ryau ers-Gee- 
r"" e:I. selian III eine sehr kurze 

stif, II- märdes Leuter weise des 
O 

( 

— 

Knpteedach anstegten, In herestnndtrem 
Jhr Epmite ersucht deshalb um mehr 
Zeit, in welcher es die nöthigen Renta- 
tnren an genannte-n Dach veranlassen 
kann. 

» Z. H. Den-ran, 
T C. S. senten, 
s Laute Schmidt. 

Aus Antrag von Moncries wurde der 
Bericht entgegengenonimen und das Er- 
suchen des contites gewährt. 

Folgender Bericht wurde angenom- 
men: 

Grand Island 26. Sept. 1905. 
An den Vorsitzer und die Behörde der 

Supervisarem Werthe Herren!——Wir, 
Ihr Coniite für Wege nnd Brücken, bit- 
ten berichten zu dürfen, daß wir die 
Brücken zwischen den Sec. b nnd 8, 14 
nnd 28, 21 und 22, 22 nnd W, Town 
U, Range 9, und zwischen Sees. Zo- 
11—9 nnd 36—1:—10, gebaut von der 
Standard Bridge Co» besichtigt haben 
und finden daß die Brücken nicht genau 
nach den Plänen gebaut wurden, letztere 
zeigen neun 3 IS Stringers und die 
Brücken haben dreizehn 3 12 Stringers. 
Jn Anbetracht der Thatsache, daß die 
Brücken weg waren nnd kein anderes 
Holz hier zu bekommen war, um sie zu 
bauen, deshalb empfehlen wir, daß die 
Brücken, wie gebaut, angenommen wer- ; 
den. » 

Lonis Schmidt, 
John Gallacher, 
Z. H. Tenman. 

Der siertelsäbrliche Bericht von We- 
geausteder von Dist. No. 10 wurde ver- 

lefen und aus Antrag von Benton einzu- 
reihen beordert. 

Or. W. R. Mcslllister erschien vor 

der Behörde und erklärte, feine Tochter 
Rath habe zwei große Kuktuspfianzen, 
welche zu groß seien um in seiner Woh- 
nung überwintert werden zu können und 
deshalb machte er den Vorschlag, daß, 
wenn die Behörde die Cartage bezahle, 
wolle er dieselben dein County schenken, 
welches sie i« der Natur-da des Caurts 
hauses plaetren solle. Auf Eintrag Drin 
Gallacheis wurde Hin-. Mchll stets 
Vorschlag angenommen und aus Antrag 
von Schmidt wurde Hen. McAllister 
und dessen Familie ein Dankes-minnt 
abgestattet. 

Die Behörde ging sodann in Sitzung 
als Contite des Ganzen, mit Dennian 
irn Vorsitz, behufs Sichtung der variie- 
genden Rechnungen. Nach eingehender 
Prüfung derselben wurde die Sitzung 
als Behörde wieder ausgenommen, Das 
Eamiie berichtete zu Gunsten der Bezah- 
lung aller unter Berathung gehabten 
Forderungen, außer derjenigen der 
Standard Bridge Ep» welche bis zur 
Dezembersitzung über-gelegt wurde; Hen- 
ry Allan fur Versicherungsprärnie sür 
Armensarm wurde dem Armensarrnausg 
schuß überwiesen; D H Fishburn, i 
8214. 60 wurde erlaubt im Betrage 
von i211, Rest non Miso wurde ver- 

weigert« weil eine ungehörige Belastung 
sür das Caunty. 

Aus Antrag non Monkries wurde der 
Bericht des Camites des Ganzen ange- 
nommen, und die Forderungen, wie ern- 

p,sohlen erlaubt, alle Mitglieder stimm« 
ten mit «ja. « I 

Aus Antrag von Gallacher wurde das 1 

Datum der nächsten Sidung auf den 17 1 

Oktober festgesetzt I 
Forderung von Penky Garn, 821 Zä, ( 

Kosten in Kriminalfällen wurde verlefen T 
und auf Antrag von Schmivt erlaubt,? 
alle Mitglieder stimmten dafür For- 
derung von Arthnr Meiner, sk200.2(), z 

für Suläc und Telephon, wurde verleer 
und auf Antng von Tenntan erlaubt, 
alle Mitglieder stimmten mit »ja.« 

Folgendes sind die erlaubten Forde- 
rungen. 
Mo Porlenbacli, Waaren .......... O 6 Iu 
Halm »Wind-en Txrrtcn n Metlengeld 11 70 
E »Ihr Isiuier one .............. M bil- 
l( 52«e1:rcn, tino ................ :;.·» I» 
J 15 Ilion-lieh dno ............... To 00 
Z H Tennsmk dito ............... 15 70 

I M Var-H Snlär nnd Ausgaben » 57 60 
Denn Kiste-, Athen ............. 125 
ill LI L«nripl)en, Waaren ........... 14 20 
Te!1nonöe«o, »Hu-blinder ........ l 253 
Zucker di Jerusonle Waaren ..... 2 c» 
W J Was t50, August Licht ....... 2 00 

JNedI Lel Ho, Diener ............. 14 20 
lchmnr ei Veegle, Waaren ........ 1 Ho 

R A steler Waaren .............. 17 75 

) splthllen Bros, Trefcherlohn ....... 21 00 
V N Oecllsrutg, Sulär ........... 13 67 
cshkeago Lnrn et Co, Kohlen ....... n 25 
G J Tel Co, Diensxe .............. 9 00 
K W Ebn, Träten n Metlengeld· 2 Du 
Jndependent Publ lso, Trucklachen 

und Uefernn en ................ :51 75 
Wut Leulchen nlär für Au u Sept 100 00 
Jnenlommifnon, lKosten tm all von 

Alfred M Harrifon ............. 18 36 
A B Tick Co,Schreibmate1-ialienund 

Lieferungen .................... s 90 
K L Schanpp, Salär usw .......... Au 26 
Feeo trinke, Zalär nnd Ausgaben» 62 00 
T H tilgt-nah Solär und Ausgaben 211 00 
Henry Gam, Kosten .............. 21 35 
Acthnr C Mauer, Salär u Ausgaben 200 20 

Brücken-Fonds: 
lkhicngo annber Co, Lsumber ....... 87 68 
Isme- Muwhy. Nevnrameen ...... 7 00 
J M Tasse-m Reparatnren ........ 4 60 

Armenfnrmausfchuß, un welchen die 
Erneuerungs - Becsicherungspoliee für 
8500 Im Arm-about und die Forderung 
von Den-n Allen, ist-, für Prämie, 
überwieer spar, berichten, die Sache un- 

teefucht zu haben, finden die Rote coe- 
eekl und empfehlen die Beglelchung der 
Vordern-w qu Ante-g von Roneeief 
wurde der Bericht angenommen und die 
Forderung eile-ihn alle stimmten »ich« 

Rechnung von Bock Brot-, t14.10, 
fsr seinen seliefeete Euren, wurde 
oeelefennnd euf Inten- Snsehers elm 
stimmlg erlaubt. 

» zj 
« 

qu Unless von Gall-Der out-sen 
Ue füglich oosn comm- sekenflen loos- 
Smnles sle folgt oerlhelln Eins flle 
lcken Cupeevlfoy conntyfchqstnelfiey 
Tounlyelekh Genosse-Weh Odium 
Gesamt-est nnd Tiers des Distrlktges 

der Kleideryändlcr. 

Wir haben jetzt das größte Lager von Männer- und 

Kinderkleiderm welches jemals in Grund Island 

gezeigt wurde. Unser Ladengebäude, vergrößert und reno- 

virt, ist gepsrovft voll von Männer-, Knaben- nnd Kinder- 

·Anzügen, Ueberröcken und Unsstattungen und zwar zu 

Preisen, ivie Jhr Euch deren noch nie zuvor erfreut habt: 

Männer-Anzüge, alle Sorteu, Muster u. Stile zu von 

85.00 bis 822.50 
Männer-Ueberröcke, schwirrte, graue u. fancy Mit-tritts, 

zu von 85.00 bis- 820.00 
Knabe!·:9!i-Ziii.s,i«, lange und kinir Hofm, von 

sum bis 815.00 
streben Ueber-torke, Alter U Jahr-bis 20 Jahre, in allen 

Eulen u. Mustern zu von 82.00 bis 815.00 

Kommt herein nnd besichtigt unseren sjiiesenladen 
Jhr seid jederzeit willkommen Vergeßt nicht, wir haben 
das einzige exklusive Kleidungslager in Grand Island, und 

wir garantiren jedes von uns verkaufte Ding so zu sein 
wie wir zu sein eg- repräsentiren. 

O F A L K Ä 
Der Kleidcrhändler. 

113 Pest Zte Htratje. Grund Hskand, Yebrasßm 

richti, mit dein Vorbehalt jedoch, daß je- 
der ansicheidende Beamte atn Ende feines 
Termins, es an seinen Nachfolger icn 
Amte überliefert 

Auf Antrag Gallachers erfolgte fo- 
dann Vertagung. 

J. L. S eh a u p p, Co. Eint 

S a in u e l B. Harima-i von Co- 
iutnbus Q., von der Peruna Medicine 
Co» hat die Curtis Publishing Com- 
pany, Herausgeber des ,,Ladies Dorne 
Journal,« um 8250,000 Schadenersay 
verklagt. Es wird angegeben, daß in. 
der Augsstnunnner des Magazins die 

Anzeige der Peruna Companh ein Zeug- 
ntß von Congreßinann George H. White 
von North Carolina enthielt. Jn der 
nächsten Nummer sei das Zeugniß wie- 
der erschienen, jedoch eine Erklärung da- 
dei, daß White der Company das Zeug- 
niß nicht gegeben habe. Harttnan giebt 
an, daß die Erklärung auf einein Miß- 
verständnis beruhe nnd daß Congreß- 
mann While das Original-Zengniß un- 

terzeichnete. 

Von eisen- Uob angegriffen 
in einem Arbeiter-Aufruhr und geschlagen 
bis er ganz mit Wunden bedeckt war, wandte 
ein tshicago Straßenbahn tsondultenr Brut 
ten g Arnitasalbe an nnd bald war er wieder « 

geheilt. »Ich gebrauche sie in meiner Haini l 
tie,' ichreidt CH. J Welich von Zelonfha » 

Mich kund sinde sie perfect. « Cinfach 
sgroßartig bei Schnitt- und Brandwunden 

Hur 25c m Buchheit S Apotheke 

; Kalender für 1906 

sind bei IInH eingetroffen und zu- fokgens 
Eben Preisen zu haben: 

E Der Lehrer mGende Bote, kleine 

Ausgabe, 20 Erme; große Ausgabe, 
schön gebunden, 50 Entm- E Deutscher Kaiser Kalender, amerika- 

Enische Ausgabe, 25 Gent-· 
Gartenlaubesikalender, 50 Gerns. E Fliegende Blätter Kalender, SöCenIs. 
Negensburger Mariens-lender, 25 

stssaesvenssestuchtemm 
Lma u 27 September bis 7. Oktober 

Große küderichaftss Orden 1a1c0e,große 
Militärs Pan-de große elektriiIte S unwa- 

gen Parade, Krönungsball und-· dirigs 
«Highway«, außerdem viese andere Spezial 
Attraktionem 

Die UnIon Parier verkauft Nundreifebili 
lete zum Denkst-regierend für dIe Nundreifr. 
Billete zum Verkauf vom 2. bIs 6. Oktober 
irrelusive, mIt Rück ehrsgiIlIigseu bis zumu- 
inclustve den v Okt. Näher-es bei 

W. O. Leach Agnu- 

iCentC 
Einsiedler-Kalender, 20 Genes. 

Markt-spricht. 

IICII Iscsssp 
seim...persu.«.»»».«. 65 
Tor-km » ......... 

It.» » » 18—-23 
« , ..» ..... 45 

Free-« » 25 
are-stein, « .. 40 

euk er oane .. Jenes-»Es tx« .«.-.«. « w 
M..»pee 15 

ükmyslte per I ..... 7 
Quer-Junge » » » 0 

ne....feo100Pfd-».« 4.85 
»so tslachfettäeksvibÅ ...... Dis-e 

FrhijheltEttre.»fcloe-r! » 

Eine mit Stachcldmhleingefsßte Um- 
zäunung hält das Vieh in dem ihm zuer- 
theilten Plah.. 

Berimigt durch eis- Bsu In Fjskit 4 
Dei-list Its-it. direkt zus- Fett-et 

c. Il. llllll fEllclE colllP’l. 

c arflva stack-Dum- - u SHZ Nu und Juni-. l««" ’« 

Etsch-Hin Al-Sakchn Fesilxchleiten und 1 
lkakneval V 

Festplaw Lmaha, Nebraska. 
Rate: 15445 für die Rund-saht 
Verlauigdateiu L. bis ti. Oktober incl. 
Wiilnglcilådaueu Wut für Nücktetie bks zum z v. Oktober « 

Züge geben ab von Wmnd Island täglich 
s 145 Morgens-, spät-O Morgens 10x35 Bor- '-· 

kxxmagxz 12 :15, 12 gis usw 4 zrm Nachnk T 
Wegen Näherem spreche man vor in der 

llmon spat-ne ihm Linn-, oder schreibe an 
W. H. r o n CH, Meint 

Ein-Westen nach Kansas Tun dick 
Grund Island Rom-. 

Für dirHerbstscstllcl)leite11zustansasliitm 
2.——7. Oktober-. verkauft die St. Joseph G 
Grund Island Rot-te vom 1.-—7. Oktober ( incl» Rundmfebtllete ptt Mindest-NO gül- 
ug iiir Miickkelse bis zum und culjchliejzltch 
den l-. Oktober. 

— « W 

N o r m a le klirrten sind von allen 
Eisenbahnlinien mischen Chicaga, Bus- 
lalo, New York, Boston und anderen 
östlichen Punkten wieder hergestellt war- 

den und die Nickel Plate Road ist immer 
nach bereit strikten erster Klasse Dienst 
Zwischen Chicaga und dein Osten zu ver- 

mitteln, und zwar in drei täglichen g 
Durchzligen nach New York nnd Bestan, «« 

zu Roten so niedrig wie sie niedriger 
nicht von anderen Gesellschaften erlangt 
werden können. Mahlzeiten im Speise- (- ivagen, ganz wie Sie wünschen: ei la s» 

earte, Club oder Tal-le d’l)oie, kostet in 
keinem Fall aber mehr wie einen Dollar. 
Unsere Reiten werden von Interesse sür 
Sie sein und Jnsormation wird mit größ- 
temVergnügen gegeben, wenn man in No. 
til Adams Straße vorspricht, oder slch 
schriftlich wendet an John Y. Calalzam 
Generalagent, No. 113 Adams Str» 
Zimmer Lin-, Chieago. J 

W« 

n cis i s »Da l chsmbsklsls.s Seinslimøoseifcrnerl 
New-er steil-. suy it vorv- lt mty unt-l c. 

pp-c-.Kooelcp. 

Deutscher sitzt- 
.Im seid sie-diese des st. sus- 

eitchospiuh 
—— i 

Ossiee über Buchbelts’l Idethekh ( 
i .IIIII Islassq s · Its. 


